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Vereinsnachrichten

TSV 1892 Wiernsheim
1. Vorstand: Wilfried Pflüger
Homepage: www.tsv-wiernsheim.de
Spendenkonto: IBAN: 59 6665 0085 0000 9862 08
        BIC: PZHSDE66XXX

Ab Montag, den 04. April 2016 starten wir wieder in die 
Lauf- und Walkingsaison.
Treffpunkt: 18.00 Uhr vor dem TSV-Vereinsheim.
Wir, das ist eine gemischte Gruppe (Alter spielt keine 
Rolle), die immer montags ca. 1 Stunde auf den Wald-
wegen rund um Wiernsheim in verschiedenen Lauf- und 
Walkinggruppen unterwegs ist.
Wenn du dich in einer lustigen Gruppe ein wenig fit hal-
ten möchtest, dann komm einfach mal montags bei uns 
vorbei.
Wir freuen uns auf dich!
Für weitere Infos stehe ich gerne zur Verfügung.
Iris Troglia, Tel. 07044-8883

Förderverein Fußball Wiernsheim e.V.

Am Dienstag, den 19. April 2016, findet um 19.30 Uhr im 
Vereinsheim des TSV Wiernsheim die Generalversammlung 
des Fördervereins Fußball e.V. statt.

Tagesordnung:
1. Berichte
2. Aussprache und Entlastung
3. Neuwahlen
4. Verschiedenes
Wir bitten um rege Teilnahme der Mitglieder.
Der Vorstand

TSV Abt. Fußball

Trainingszeiten Fußball-Jugend

Bambini (G-Jugend)
Mittwoch, 17 Uhr bis 18:30 Uhr. 
Schulsporthalle Wiernsheim
Trainer: Philip Schrör (015786795936), 
Cemil Ergün (017680780706)

F-Jugend
Di.,17 Uhr bis 18:30 Uhr. Kunstrasenplatz. Fr., 16.30 Uhr 
bis 17.45 Uhr Schulsporthalle Wiernsheim
Trainer: Steffen Götz (017696057592), Erhard Scharmüller 
(01744343978), Feddy Bauer (01726263475)

E-Jugend
Dienstag 17:30 Uhr - 19 Uhr Kunstrasenplatz
Freitag 17:30 Uhr - 19 Uhr Kunstrasenplatz
Trainer: Markus Fluhr (01727410694), 
Otto Szonto (015234259634)

D-Jugend
D1: Mo. und Do., 17:30 Uhr bis 19 Uhr. Kunstrasenplatz
D2: Mo. und Fr., 17:30 Uhr bis 19 Uhr. Kunstrasenplatz
Trainer D1: Jürgen Meeh (015755829116), Marco Luksch 
(01727045427), Peter Luff (015207226677)
Trainer D2: Daniel Lange (01797801251), Markus Kuhnle 
(01721014733), Michael Hilss (015231958554)

C-Jugend
Mo. und Do., 17:30 Uhr bis 19 Uhr Kunstrasenplatz 
Trainer: Johann Reinholz (01788802211), Erhard Scharmüller 
(01744343978)

B-Jugend (SGM Lomersheim / Wiernsheim)
Di., 19 Uhr bis 21 Uhr in Lomersheim
Fr., 17 Uhr bis 19 Uhr in Lomersheim
Trainer: Domenico Vitale (01773883556), 
Sandro Zundel (01738399866)

Abt. Handball

ERGEBNISSE
Herren
TSV Wiernsheim - BBM Bietigheim 5  28:18
Damen 2
TSV Wiernsheim 2- TSF Ditzingen 2   22:15

DIE NÄCHSTEN SPIELE
Herren 1

09.04.2016 16:00 Uhr
TSV Bönnigheim 3 - TSV Wiernsheim
Damen 1

09.04.2016 18:00 Uhr
HG Steinheim/Kleinbottwar - TSV Wiernsheim
Damen 2

09.04.2016 18:00 Uhr
TSV Wiernsheim 2- TSV Affalterbach

Achtung!!!

Ab Montag den 11.04.2016 gelten die neuen Trainingszeiten 
für Jugend- und Aktive Mannschaften!
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Handball Trainingszeiten

Montag
16.00 – 17.30 Uhr  männliche D-Jugend 
17.30 – 19.00 Uhr  weibliche E-Jugend
19.00 – 20.30 Uhr  männliche B-Jugend 
20.30 – 22.00 Uhr  Just for fun

Dienstag
17.30 – 19.00 Uhr  männliche C-Jugend
19.00 – 20.30 Uhr  Herren 1
20.30 – 22.00 Uhr  Damen 1 

Mittwoch 
Schulturnhalle
17.00 – 18.30 Uhr  weibliche D-Jugend
18.00 – 19.30 Uhr  weibliche C-Jugend
19.30 – 21.00 Uhr  Damen 2

Donnerstag
16.00 – 17.15 Uhr  Minis
17.15 – 18.45 Uhr  männliche E-Jugend
18.15 – 19.45 Uhr  männliche D-Jugend
20.30 – 22.00 Uhr  Herren 2 / AH

Freitag
17.30 – 18.45 Uhr  weibliche C-Jugend  (Schulturnhalle)
17.30 – 19.00 Uhr  weibliche B-Jugend
19.00 – 20.30 Uhr  Damen 1 / Damen 2
18.45 – 20.00 Uhr  männliche C -Jugend + B-Jugend
       (Schulturnhalle)
20.30 – 22.00 Uhr  Herren 1

Herren 1
02.04.2016 TSV Wiernsheim - BBM Bietigheim 5 28:18 (15:6)
Am 02.04. stand für die Wiernsheimer Herren das Spiel 
gegen den Tabellenvorletzten aus Bietigheim auf dem Pro-
gramm. Auf dem Papier eine reine Formalität. Allerdings 
haben die Wiernsheimer ja schon öfters bewiesen, dass sie 
vermeintlich schwächere Gegner gern mal auf die leichte 
Schulter nehmen. Genau davor hatte Trainer Klaus Putze ge-
warnt, zumal Bietigheim in den letzten Spielen durchaus für 
die eine oder andere Überraschung gesorgt hatte (z.B. mit 
dem Unentschieden in Tamm). So war von Beginn an Voll-
gas gefordert, was angesichts der langen Osterpause und 
der vollbesetzten Bank auch kein Problem darstellen sollte.
Erfreulicherweise wurden die Vorgaben des Trainers von An-
fang an konsequent umgesetzt. Die hellwache, aggressive 
Abwehr ließ die Gäste nicht ins Spiel kommen. Im Angriff 
wurden sichere Chancen herausgespielt. Zudem wurden zahl-
reiche abgefangene Bälle direkt in Tempogegenstoß-Tore um-
gemünzt. Dementsprechend entwickelte sich der Spielstand: 
Über ein 5:0 (7. Minute) wurde der Vorsprung bis zur 11. Mi-
nute auf 8:1 ausgebaut. Als dann auch noch ein Bietigheimer 
Rückraumspieler unglücklich umknickte und verletzt vom Platz 
getragen werden musste, schien das Spiel bereits gelaufen. In 
so einer Situation schaltet man gerne mal einen Gang zurück, 
mit der Gefahr, den Gegner dadurch aufzubauen und ins 
Spiel kommen zu lassen. Erfreulicherweise war das nicht der 
Fall. Wiernsheim hielt das Tempo weiterhin hoch und konnte 
den Vorsprung bis auf 13:2 ausbauen (21. Minute). Gegen 
Ende der ersten Halbzeit ließen allerdings Konzentration und 
Konsequenz etwas nach. Auch hatten sich die Gäste mitt-
lerweile auf die Spielzüge der Hausherren eingestellt, und so 
ging es „nur“ mit einem 15:6 in die Pause. Angesichts der 
klaren Dominanz in der ersten Hälfte musste Trainer Klaus 
Putze in der Halbzeitansprache nicht viele Worte verlieren. 
Auf keinen Fall wollte man den Gegner noch einmal heran-
kommen lassen. Allerdings gestaltete sich die zweite Halbzeit 
deutlich ausgeglichener als die erste. Auf ein Wiernsheimer 
Tor folgte in der Regel sofort ein Gegentor der Bietigheimer, 
so dass sich der 10-Tore-Vorsprung zwar nicht nennenswert 
reduzierte, aber auch nicht ausgebaut werden konnte. So 
entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel, in dem vor al-
lem den Wiernsheimer Rückraumspielern einige sehenswerte 
Treffer gelangen. Chris Härlin war hier mit 7 Toren erfolg-
reichster Schütze. Die Bietigheimer hielten mit kämpferischen 
Einzelaktionen und einigen gelungenen Spielzügen dagegen, 
konnten den verdienten Wiernsheimer Sieg aber letztendlich 

nicht mehr in Gefahr bringen. So stand es am Ende 28:18. 
Wiernsheim kann demzufolge mit viel Selbstvertrauen in das 
nächste „Meisterschafts-Endspiel“ am nächsten Wochenende 
in Bönnigheim gehen.
Es spielten:
Stephan Bellon (Tor), Fabian Buntak (Tor), Christian Britz 
(Tor), Simon Martin (1), Kaspar Kraxner, Hannes Mondon (6), 
Tim Augsten (1), Martin Röhm (1), Tim Wein, Steffen Petro-
vits (3), Maximilian Kraxner (4), Daniel Fischer (4), Christo-
pher Härlin (7), Michael Knapp (1)

Damen 2
02.04.2016 TSV Wiernsheim 2 - TSF Ditzingen 22:15 (12:9)
Das Endergebnis spricht zwar für einen deutlichen Erfolg, 
doch der Sieg war teilweise harte Arbeit für Mannschaft 
und Betreuer. Unsere Mädels begannen dieses Spiel mit 
einer indiskutablen Einstellung. Weder im Angriff noch in der 
Abwehr war Wille und Entschlossenheit festzustellen. Beim 
2:5 Zwischenstand nach 10 Minuten, sahen sich die Be-
treuer gezwungen in einer Auszeit auf die Mannschaft „ein-
zuwirken“. Offenbar wurden die richtigen Worte gefunden, 
denn unser Team spielte nun endlich Handball und drehte 
mit dem 7:6 innerhalb von 5 Minuten das Spiel. Bis zum 
Pausenpfiff konnte sogar ein 3-Tore-Vorsprung erzielt wer-
den. Die Anfangsphase der zweiten Hälfte war eine Umkehr 
zum Spielbeginn. Wiernsheim zog mit einem 4-Tore-Lauf auf 
16:9 davon. Eine Abwehrumstellung und Madi im Tor waren 
dazu sehr hilfreich. Diesen Vorsprung konnten die nie auf-
gebenden Gäste nicht mehr verkürzen. Ein Arbeitssieg mit 
schwachem Beginn, aber mit einem versöhnlichen Ausgang.
Es spielten:
Im Tor: Madeleine GiraudIm Feld: Laura Bock (6/2), Maren 
Broschek, Cansu Ergün (2), Judith Ferenczy (2), Sabrina Glä-
ser (6/3), Benita Kazenmeier (1), Carolin Müller (2), Helen Mül-
ler, Liesa Rother (2), Susann Sparwasser, Inga Stradinger (1)

Förderverein Heckengäuschule

Computer-Kurs an der Gemeinschaftsschule Heckengäu
Zentriert, kursiv, fett, Seitenlayout, Farbverlauf usw., das sind 
nur einige der Begriffe, die die 14 Schülerinnen und Schüler 
im Ferienkurs des Fördervereins der Gemeinschaftsschule 
Heckengäu kennengelernt haben. Aus den Klassenstufen 3, 
4 und 6 trafen sich an 4 Tagen 5 Mädchen und 9 Jungen 
im Computerraum der Gemeinschaftsschule Heckengäu. Sie 
lernten in 8 Unterrichtseinheiten das Basiswissen im Schreib-
programm WORD. Von der Handhabung der Maus bis zu 
besonderen Computerbegriffen war es umfangreich, was die 
Kinder erfuhren. Die erarbeiteten Grundlagen wurden immer 
wieder angewendet und so fertigten die Teilnehmer Doku-
mente an. Sehr schöne Schmuckblätter zu verschiedenen 
Anlässen wurden erstellt. 
Außerdem konnte sich jedes Kind in einer Tabelle einen ei-
genen Stundenplan gestalten. Mit vielen guten Ideen waren 
das tolle Exemplare. Weiter lernten die Mädchen und Jun-
gen, dass man mit WORD auch malen kann. Stolz konnten 
sie manche Blätter mit nach Hause nehmen und waren 
motiviert das Erlernte gleich noch einmal auszuprobieren.
Sehr konzentriert und eifrig wurde in den Unterrichtsstunden 
gearbeitet und alle hatten sehr viel Spaß dabei.
Am Ende des Kurses erhielten alle noch eine Teilnahmebe-
scheinigung und da hieß es: "Fahrt frei mit dem Computer-
führerschein!"
RW

LandFrauenverein
Wiernsheim

Vorschau für April 2016
- Generalversammlung
-  Gesundheitsvortrag Arthrose,  

Referentin Frau Edeltraud Hofstetter
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Liebe Landfrauen,
am Mittwoch, den 13. April um 19.30 Uhr 
findet unsere diesjährige Generalversammlung, wie immer in 
der Seniorenanlage Wiernsheim, mit folgenden Tagesord-
nungspunkten statt:
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Bericht der Schriftführerin
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können schriftlich bis 06. April 2016 
bei der 1. Vorsitzenden, Frau Gabi Müller, eingereicht werden.
Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns.
Im Anschluss findet der Gesundheitsvortrag statt.
Alle Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- und 
Sozialwerks des Landfrauenverbands Württemberg-Baden e.V. 
statt.

DRK-Seniorenclub Wiernsheim

April 2016
- Zwei Treffen stehen auf unserem Programm !
Zum ersten Treffen laden wir wieder alle Seniorinnen und 
Senioren in den Bürgersaal in Wiernsheim ein.

Der Seniorennachmittag findet am Dienstag, den 12. April 
2016 ab 14.00 Uhr im Bürgersaal statt. 
Bei Kaffee, Nusskranz, Brezeln und kalten Getränken wollen 
wir wieder einen geselligen Nachmittag verbringen. Dr. Gens-
sle aus Wiernsheim wird in unserer Mitte sein und Ihnen 
gerne Fragen über "Medizin im Alter" beantworten. Wir freu-
en uns auf gute Gespräche und Informationen. Der Bürger-
bus fährt an den verschiedenen Haltestellen zur gewohnten 
Zeit ab und bringt Sie zum Bürgersaal und um 17.00 Uhr 
ab dem Bürgersaal wieder zurück.

Das zweite Treffen ist am Mittwoch, den 20. April 2016.
Wir fahren mit dem Bus der Fa. Binder zur Einkehr in 
die Besenwirtschaft "Zum Leiterwägele" bei Cleebronn. Ab-
fahrt ist um 10.30 Uhr am Bürgersaal Wiernsheim mit wei-
terem Zustieg an der Mühlstraße. Gegen 14.45 Uhr fahren 
wir weiter nach Bönnigheim zur geführten Besichtigung im 
Schnapsmuseum. Anschließend gibt´s noch eine Kaffeepause 
im Museum und die Rückfahrt ist gegen 17.00 Uhr nach 
Wiernsheim.
Anmeldungen sind noch bis zum 12. April 2016 (Senioren-
nachmittag) möglich.
Nun wünschen wir allen Geburtstagskindern für ihr neues Le-
bensjahr nur das Beste und allen Kranken eine erträgliche Zeit.
Das Mitarbeiterteam des Seniorenclubs

Obst- und Gartenbauverein
Wiernsheim e.V.
In der Ortsmitte von Serres, am neuen Spielplatz steht seit 
Montag ein Apfelbaum mit dem wohlklingenden Namen 
„Renette von Serres“. Diese regionale Apfelsorte wurde im 
Rahmen der Initiative „Streuobstpatenschaften der Land-
kreise in Baden-Württemberg“ als eine der 3 Patensorten 
des Enzkreises ausgewählt. 
In Baden-Württemberg befinden sich die bedeutendsten 
Streuobstbestände Europas, mit einer großen Vielfalt an ver-
schiedensten Obstsorten. Leider ist der Streuobstbau nicht 
mehr wirtschaftlich und geht daher stark zurück. 
Die Obstarten Apfel, Birne, Zwetschge und Kirsche benöti-
gen zur Fruchtbildung eine Bestäubung mit dem Blütenstaub 
eines anderen Baumes der gleichen Obstart. 
Bei dieser Fremdbefruchtung vermischt sich das eigene Erb-
gut mit dem fremden Erbgut des Pollens. Im Samenkorn der 
Frucht entsteht ein neues Individuum. Dies ist der Grund, 
weshalb unsere Obstsorten sich durch eine Aussaat der 
Samenkörner nicht sortenrein weitervermehren lassen. Der 
Obstgärtner braucht zur Vermehrung der Obstsorten da-

her den Kunstgriff der Veredelung. Durch dieses Phänomen 
der Fremdbefruchtung und der Selbstaussaat entstanden im 
Laufe der Jahrhunderte unzählige neue Obstsorten, die meist 
zufällig entdeckt wurden.
War die Sorte geschmacklich oder zu Verwertung interessant 
und robust, so wurde die Sorte weitervermehrt. Besonders 
gute Obstsorten wurden auch überregional verbreitet und 
werden bis zum heutigen Tag angebaut.
Die Verbreitung vieler Sorten blieb allerdings regional eng 
begrenzt. Manche Obstsorten findet man sogar nur auf einer 
Gemarkung, so dass man in diesen Fällen von „Lokalsorten“ 
spricht. Einige dieser Sorten haben eine besondere Bedeu-
tung aufgrund ihrer Geschichte oder weil sie sehr selten 
geworden sind. 
Das Land Baden-Württemberg hat diese Thematik aufgegrif-
fen und die Landkreise aufgerufen für 3 besondere Obst-
sorten aus dem jeweiligen Landkreis eine Patenschaft zu 
übernehmen. Im Rahmen der Patenschaft soll über diese 
Sorten informiert werden. Eine dieser Patensorten ist neben 
der Birkenfelder Hakenbirne und der Ersinger Frühzwetsch-
ge, die „Renette von Serres“.
Leider ist über die Entstehungsgeschichte dieser Apfelsor-
te nichts Näheres überliefert. Bekannt ist, dass die beiden 
Serremer Baumwarte Heinrich und Wilhelm Jouvenal in den 
70er Jahren diese bis dahin unbekannte robuste, typisch 
renettenförmige Sorte, die nur auf der Gemarkung Serres 
zu finden war, entdeckt haben. Sie machten den damaligen 
Obstbauberater des Landwirtschaftsamtes Enzkreis, Imma-
nuel Wieler, auf diese besondere Apfelsorte aufmerksam, 
welcher ebenfalls das Potential und die Einmaligkeit dieser 
wohlschmeckenden Apfelsorte erkannte und ihr daraufhin im 
Jahr 1975 den Namen der Herkunftgemeinde gab.
Mittlerweile sind keine Bäume dieser Sorte mehr auf der Ge-
markung Serres zu finden. Durch Rodungen im Zuge der Flur-
bereinigung sowie natürlichem Abgang sind die Bäume nach 
und nach verschwunden und wären wohl tatsächlich für immer 
verloren gewesen, wäre da nicht in der MItte des Enzkreises, 
in der Gemeinde Kieselbronn, mit seinem noch nahezu intak-
ten Streuobstgürtel, das Obstsortenmuseum istalliert worden. 
Mitarbeiter des Gemeindebauhofes und Mitglieder des örtlichen 
Obst- und Gartenbauvereins pflanzten im Frühjahr 1994 etwa 
40 Obsthochstämme (Apfel, Birne, Kirsche, Zwetschge, Spei-
erling) auf das Grundstück. Die Planung des Sortenmuseums, 
das Sammeln und Aufpfropfen der Lokalsorten sowie die fach-
liche Betreuung liegt in den Händen der Obstbauberatungsstel-
le beim Landwirtschaftsamt des Enzkreises.
Auf diese Hochstämme wurden zwischenzeitlich Lokalsorten 
aus dem Enzkreis aufgepfropft. So kam auch die „Renette 
von Serres“, nach Kieselbronn und steht dort als einziger 
noch erhaltener Baum und dient somit als „Genreservoir“ 
für die Zukunft. 

Die" Renette von Serres" ist ein kleinfrüchtiger Tafelapfel mit 
hervoragendem Geschmack. Die Fruchtschale ist grünbraun mit 
roter Backe auf der Sonnenseite. Typisch sind der kurze Stiel, 
die umfangreiche Berostung um die Steilgrube und die auffällig 
hellen Schalenpunkte. Der Apfel eignet sich zum Frischverzehr 
aber auch zur Verarbeitung. Die Früchte sind Mitte Oktober reif 
und lagerfähig bis Februar/März. Der Baum ist robust und kann 
noch in höheren Lagen angebaut werden.
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Die Apfelsorte wurde von 
der Sortenerhaltungszentrale 
Baden-Württemberg, an der 
Universität Hohenheim, von 
dem Pomologen Eckhart Fritz 
überprüft und als einmaliger 
Zufallssämling bestätigt. Von 
diesem Baum wurden dann 
die Edelreiser entnommen und 
zur Nachzucht in ausgesuch-
ten Baumschulen verwendet. 
In diesem Jahr sollen noch 
weitere Bäume aus dieser 
Nachzucht auf der Gemar-
kung Wiernsheim aufgepflanzt 
werden. Wir freuen uns auch 
im Lehrgarten des „OGV“ ein 
Exemplar der „Renette von 
Serres“ zeigen zu können.

An der Baumpflanzung nahmen neben Bürgermeister Oeh-
ler, auch einige Mitglieder des OGV-Wiernsheim teil. Für 
die fachgerechte Pflanzung sorgte Obstbauberater Bernhard 
Reisch vom Landwirtschaftsamt Enzkreis.

Durch diese Pflanzaktionen soll der Bestand der Sorte auf 
der Ursprungsgemarkung gesichert werden.Herr Reisch wür-
digte hier das besondere Engagement der Gemeindeverwal-
tung Wiernsheim, die weitere Pflanzaktionen in den nächsten 
Jahren plant. Die Obstsorte soll zudem wieder verstärkt im 
Bewusstsein der Bevölkerung verankert werden. An dieser 
Stelle darf ich Herrn Bürgermeister Oehler zitieren, dass das 
Obst aller gemeindeeigenen Bäume der Bevölkerung zum 
privaten Verzehr zur Verfügung steht. Vielleicht lässt sich 
sogar in einem zweiten Schritt mit lukullischer Kreativität aus 
der „Renette von Serres“ in der Zukunft einmal ein regiona-
les Produkt entwickeln...
B.W-N

Sportschützen Wiernsheim e.V.

Schützenfest in Wiernsheim
Bald ist es wieder so weit – in diesem Jahr etwas früher:
Vom 15. – 17.04.2016 findet unser traditionelles Schützen-
fest statt.
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, Firmen und Vereine sind 
dazu recht herzlich eingeladen. Wertvolle Sachpreise, Pokale, 
Urkunden und eine Ehrenscheibe machen die Teilnahme für 
Einzelschützen und Mannschaften interessant.
Für das leibliche Wohl unserer Gästewird wie immer bestens 
gesorgt. Warme Küche an allen drei Tagen, Sonntagmittag 
Kaffee und Kuchen und das gute Wiernsheimer Bier sind 
auch für Nichtschützen ein Anlass für einen Besuch im 
Schützenhaus.
Wir möchten ausdrücklich darauf hinweisen, dass aktive 
Schützen nicht teilnehmen dürfen, also auch der Ungeübte 
unter Anleitung unserer Standaufsichten durchaus eine reelle 
Chance auf einen der Hauptpreise hat

Unser Programm bietet allen etwas:

Mannschaft:
Jede(r) Verein, Firma oder Gruppe kann eine oder mehrere 
Mannschaften anmelden, die aus jeweils 3 Schützen (weib-
lich und / oder männlich) bestehen. Zwei Mannschaften / 
Teams dürfen nicht mehr als einen gemeinsamen Schützen 
haben. 
Die Mannschaften schießen mit dem Kleinkalibergewehr lie-
gend- und mit dem Luftgewehr stehend aufgelegt. Das bes-
te KK- Ergebnis einer Mannschaft (Nachkauf möglich) wird 
zum Luftgewehrergebnis (kein Nachkauf möglich) addiert und 
bildet das Gesamtergebnis, aus dem der Gewinner ermittelt 
wird.
Der Einsatz für die erste Serie beträgt 10.- €, der Nachkauf 
3.- € pro Serie
Als Preise stehen für die drei besten Mannschaften Pokale 
bereit.

Einzelschützen:
Beim Jedermannschießen ist der Start in den Sparten „Sach-
preis“, „Teiler“, „Damen“ und „Jugend“ möglich.
Das Startgeld beträgt 4.- €, der Nachkauf für Scheiben 
(Teiler und Preis) 1.- € (Jugend 0,50.-€)

Sachpreis:
Gewinner auf KK- Ringscheiben und LG- Glücksscheiben 
erwarten wertvolle Sachpreise (freie Wahl, der Platzierung 
gemäß).

Teiler:
Der Ehrenteller wird beim Teilerschießen mit dem KK-Gewehr 
ausgeschossen (die beste „Zehn“ gewinnt).

Damen:
Frauen, die sich was trauen können beim „Damenschießen“ 
mit dem Kleinkalibergewehr ihre Treffsicherheit unter Beweis 
stellen. Drei schöne Pokale warten auf die Besten.

Jugend:
An interessierte Jugendliche im Alter zwischen 12 und 17 
Jahre haben wir auch gedacht – beim „Jugendschießen“ mit 
dem Luftgewehr stehend aufgelegt warten drei Pokale auf 
ihre neuen Besitzer.

Unsere Schießstände sind geöffnet am:
Freitag, 15.04. ab 19.00 Uhr
Samstag, 16.04. ab 16.00 Uhr
Sonntag, 17.04. von 10.00 bis 16.00 Uhr, wobei wir 

hier dieses Mal auf die Einhaltung 
der Schießzeiten achten werden. 
Die zu diesem Zeitpunkt nicht be-
schossenen Scheiben werden nicht 
mehr gewertet.

Siegerehrung: 17.04. ca. 17.30 Uhr

Tennisfreunde Wiernsheim e.V.

Plätze richten 2016
Das Frühjahr steht bevor und somit das Richten der Plätze 
für die neue Saison. Wir bitten daher um tatkräftige Unter-
stützung. Folgende Arbeitseinsätze sind bei entsprechendem 
Wetter vorgesehen: 
02.04. 
09.04. 
16.04. 
23.04. jeweils um 10 Uhr 

Im Voraus danke für die Unterstützung! 

Das Platzwartteam Klaus Lindenmann und Bernd Becker 
Rückmeldung an bbnussdorrf@gmx.de oder 
schorle45@online.de
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Skatclub
Plattenputzer Wiernsheim

Die aktuelle Tabelle nach dem 10. Spieltag:

1. Kaske, Steffen 10.824

2. Widmann, Hans 10.475

3. Barinowski, Jürgen 9.445

4. Bossert, Wilhelm 9.384

5. Reichardt, Rudi 8.721

6. Münz, Rolf 8.483

7. Meeh, Armin 8.463

8. Slomka, Rüdiger 7.385

9. Skupin, Herbert 7.262

10. Becker, Bernd 6.913

11. Slomka, Jürgen 6.855

12. Fahncke, Hartmut 6.777

13. Glos, Siegmund 531

14. Zimmermann, Klaus 0

Führungsduo setzt sich ab!
Steffen Kaske und Hans Widmann notieren beide abermals 
über 1.000 Punkte und vergrößern ihren Vorsprung auf die 
Verfolger. Nun ist die Differenz zum Dritten bereits vierstellig.
Das beste Ergebnis des 10. Spieltages markierte jedoch 
Hartmut Fahncke mit 1.277 Punkten bei 12:0 Spielen! Im 
krassen Gegensatz dazu musste Skatfreund Jürgen Slomka 
das erste Horrorergebnis des Jahres hinnehmen: Minus 62 
Punkte bei 7:7 Spielen! Sub omni canone! Von 8 auf 11 an 
einem Abend.
Es gab keinen weiteren Durchhänger, alle anderen Resultate 
lagen zwischen 800 und 950 Punkten, mithin also ein völlig 
normaler Spieltag – für die meisten!

Die nächsten Spieltage:
11. Spieltag am 08. April 2016 um 19:50 Uhr
12. Spieltag am 15. April 2016 um 19:50 Uhr

Pokalhalbfinale am 22. April 2016 um 18:50 Uhr
13. Spieltag am 29. April 2016 um 19:50 Uhr

Sehr gerne begrüßen wir Sie nicht nur als Gastspieler (bis 
zu 3-mal), oder um mal zu "schnuppern", sondern auch als 
neues Mitglied in unserem Spiellokal, dem Nebenzimmer der 
Vereinsgaststätte des TSV 1892 Wiernsheim, Lindenstraße 
60, 75446 Wiernsheim. Fragen beantworte ich gerne per  
E-Mail: Plattenputzer-Wiernsheim@web.de

Altenclub Pinache

Voranzeige:

Donnerstag, 21.04.2016
Fahrt nach Zaberfeld in den „Ochsenburger Besen“.
11:00 Uhr Abfahrt an der Kirche Pinache und Haltestelle 
Gewerbegebiet Pinache. Rückfahrt 16:00 Uhr.
Herzliche Einladung an alle interessierten Senioren! Gäste 
sind herzlich willkommen.
Bitte bis Freitag, 15.04.2016 bei Frau Ost, Talstraße 26, 
Telefon 07041/42278 anmelden.

S

E

E

R R
SFG Sport-Freizeit-Gemeinschaft
Serres 1993 e.V.
Vorstand: Uwe Bolz, Tel. 0173/3147215
E-Mail: u.bolz@web.de
Kassier: Andre Skubski, Tel. 07044/920178
www.sfg-serres.de

Herrenfußball
Trainingszeit: Freitag ab 19.30 Uhr
Trainingsort: Kreuzbachhalle Iptingen
Ansprechpartner: Uwe Bolz, Tel. 0173/3147215
'''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''
Nächstes Training: Freitag, 8.4., 19.30 Uhr

SFG Kindertanz

Infos: Sandra Burkhardt, Tel. 07044/906512
Bitte vorab telefonisch mit Sandra Kontakt aufnehmen. 
Danke!
(Für die Mini + Tanzmäuse gibt es eine lange Warteliste)
********************************************************************************
Tanzmäuschen (5- bis 7-jährige Mädchen)
mittwochs, 15.30 - 16.30 Uhr mit Sandra
********************************************************************************
Mini-Tanzmäuschen (3- bis 5-jährige Mädchen)
mittwochs, 16.30 - 17.30 Uhr mit Sandra
********************************************************************************
Dance-Kids (7- bis 10-jährige Mädchen)
mittwochs, 18.00 - 18.45 Uhr mit Denise.
********************************************************************************
Dancing Stars (11-jährige und ältere Mädchen)
mittwochs, 18.45 - 19.30 Uhr mit Denise
********************************************************************************

SFG Fitness für Frauen
Infos: Sandra Burkhardt, Tel. 07044/906512
********************************************************************************
Rückenfit und Pilates
montags, 18.30 - 19.30 Uhr mit Beata Deptula. 
********************************************************************************
Powerfit: Aerobic / Bauch-Beine-Po
montags, 19.30 - 20.15 Uhr mit Cami
********************************************************************************
ZUMBA - auch für Männer!
montags, 20.15 - 21.00 Uhr mit Cami
Ein neuer Kurs beginnt am 18. April. Es sind 
wieder Plätze frei. Probetraining gerne am 
Montag, 11. April möglich. Bitte meldet euch 
telefonisch bei Sandra. 
********************************************************************************
Wirbelsäule aktiv - am Vormittag - auch für Männer!
mittwochs, 9.45 - 10.45 Uhr mit Yvonne Zschocke, Physio-
therapeutin

Basketball
Freizeitbasketball in Wiernsheim ab 16 Jahre
Dienstags, 18.45 - 20.15 Uhr
Ort: Schulsporthalle Wiernsheim
Infos: André Skubski, Tel. 07044/920178
==============================================
Wenn du mit dem Ball umgehen kannst, die Grundregeln 
des Basketballs kennst und gerne einfach mal zockst, bist 
du bei uns genau richtig!!
Einfach vorbeikommen oder kurz vorher anrufen.
Wir freuen uns auf dich!
==============================================
Basketball AG in Wiernsheim für Mädchen und Jungen
Infos: André Skubski, Tel. 07044/920178
Trainer: Carsten Buck-Tschonitsch
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Dienstags:
Auch Kinder und Jugendliche außerhalb der Gemeinschafts-
schule Heckengäu sind herzlich willkommen.
Training ist immer dienstags in der Schulsporthalle Wierns-
heim (außer in den Ferien):
Klasse 2 - 4 von 16:15 - 17:30 Uhr 
Klasse 5 - 9 von 17:30 - 18:45 Uhr
Ziel ist, den Kindern und Jugendlichen das Spiel "Basket-
ball" ohne Leistungsdruck zu ermöglichen.

Lauf-Treff in Serres
donnerstags
18.00 Uhr, alle Läufer(-innen)
Treffpunkt: Serres, Ecke Schwabstraße

samstags
16.00 Uhr, alle Läufer(-innen)
Treffpunkt: Wiernsheim, bei den Tennisplätzen

Neuinteressierte bitte vorher anrufen!
Lauftreff-Leiter: R. Burrer aus Serres, Tel. 07044/6632

MGV "Liederkranz" Serres
Unsere Singstunde findet dienstags, um 19:30 Uhr im Ver-
einsheim statt. Interessierte, Neugierige und Gesangstalente 
oder auch solche, die es werden möchten, sind gerne ge-
sehen. Wir nehmen natürlich auch ehemalige DSDS-Stars 
bei uns auf und natürlich auch diejenigen, die im Recall 
gescheitert sind. Aber auch jene, die nur unter der Dusche 
für sich selbst ein Liedchen singen, sind gerne willkommen.
Schau/en Sie doch einfach mal vorbei. Probesingen kostet 
nix und man hat dabei noch richtig Spaß! Wir proben derzeit 
weiterhin Lieder, die den Ü40-ern vielleicht noch in Erinne-
rung sein dürften. In Kürze werden auch wieder modernere 
Lieder geprobt. 
Wir haben übrigens einen sehr talentierten Dirigenten, der 
selbst Liedsätze schreibt und eigens für seine Chöre into-
niert. Neugierig geworden? Warum also das Sofa zu Hause 
unnötig abnutzen….
Einfach reinschnuppern. Wir sind ein fröhlicher Haufen und 
freuen uns über jeden, der den Weg ins Vereinsheim findet. 
In Freud und Leid zum Lied bereit!
Ralf Schmauder 

DRK Seniorenclub Serres

Am Mittwoch, 13. April um 14 Uhr treffen wir uns wieder.
Wir möchten uns über "Omas altbewährte Hausmittela" un-
terhalten. Vielleicht wisst ihr noch eines oder wendet es 
sogar heute noch an. Wir freuen uns schon darauf.

Verein der Hundefreunde Iptingen e.V.

Hundesport-Turnier und Hocketse durchgängig trocken 
auf dem Zwergberg
Trotz einiger kurzfristiger Absagen waren es am Ende doch 
wieder über 50 Mensch-Hund-Teams, die auf dem Zwerg-
berg zum THS-Wettkampf antraten:
25 Teilnehmer beim Vierkampf, 27 beim CSC und 16 beim 
Shorty – einige davon als Mehrfachstarter, sodass Wett-
kampfleiter Bernhard Träger mit insgesamt 54 Startern ge-
nauso viele zählte wie 2015. Zum Glück tanzte das Wetter 
aus der Reihe: letztes Jahr sorgte Dauerregen für schwierige 
Bedingungen – dieses Jahr war es durchweg trocken, auch 
wenn die Sonne sich erst nach dem Mittag durch den kalten 
Nebel kämpfen konnte. 

Frank Zundel mit Border-Collie-
Mischling Toni beim Hindernis-
lauf (Foto: VKZ/Ralph Küppers)

Festausschuss und viele flei-
ßige Vereinsmitglieder sorg-
ten mit guter Organisation 
und tatkräftigem Einsatz für 
reibungslosen Ablauf und 
eine rundum erfolgreiche 
Veranstaltung.
In sportlicher Hinsicht war 
die Herausforderung für die 
Iptinger Hundefreunde dies-
mal nicht ganz so groß wie 
im Vorjahr, als gleich mehre-
re Deutsche- und Verbands-
Meister aus anderen Vereinen 
an den Start gegangen waren. 

Die Platzierungen der Iptinger Hundesportler im Detail:
Name Disziplin Alterskl. Ergebnis

Gehorsam/
Gesamtpunkte

Platz

Estella Fleischmann 
mit Bella

VK 1 U 14 43/221 1

Marie Neuhaus 
mit Paul

VK 1 U 14 40/224 2

Bianca Folk 
mit Mikey

VK 2 ab 19 48/215 4

Martina Blöth 
mit Cara

VK 2 ab 50 39/235 1

Tamara Groiss 
mit Cricket

VK 3 ab 19 42/244 2

Michael Hilß 
mit Luna

VK 3 ab 35 46/264 1

Angelika Lange 
mit Puma

VK 3 ab 50 53/254 1

Frank Zundel 
mit Toni

VK 3 ab 50 48/262 1

In der Mannschafts-Disziplin CSC landeten Tamara Groiss + 
Cricket, Michael Hilß + Luna und Frank Zundel + Toni auf 
Platz 1 und Stefanie Krieg-Rumpf + Duffy, Bianca Folk + 
Mikey und Angelika Lange + Puma auf Platz 4.
Beim Shorty/Jugend erreichten Marie Neuhaus mit Paul und 
Estella Fleischmann mit Bella den 2. Platz. Bei den Erwach-
senen wurden Doris Simon + Lissy und Mona Fischer + 
Chiva Zweite, Mona Fischer + Chiva und Daniela Treutz + 
Theo Dritte und Angelika Lange + Flocke und Silke Schwei-
zer + Bonjo Sechste.

Trainingszeiten der Hundefreunde
Montag 17:30 – 18:15 Basis Anfänger

18:30 – 19:30 BH-Prüfungsvorbereitung In-
tensivtraining sechs Wochen 
lang vor einem Prüfungstermin

Dienstag 18:15 – 19:00 Basis Fortgeschrittene
19:00 – 19:45 Obedience Basis
19:15 – 20:00 Spiel und Spaß

Mittwoch 18:00 – 19:00 THS Fortgeschrittene

Donnerstag 18:30 – 19:30 Obedience Turnierläufer

Freitag 17:00 – 18:00 Kinder- und Jugendgruppe

Samstag 15:00 – 16:00 THS Anfänger
16:00 – 17:00 THS Fortgeschrittene

Sonntag 09:30 – 10:30 Basis-Allerlei
10:30 – 11:30 Welpen
11:30 – 12:30 Junghunde

Individuell nach Bedarf Quereinsteiger

Ausführliche Beschreibungen der einzelnen Trainingsgruppen 
und die Kontaktdaten der zuständigen Trainer und Übungs-
leiter findet ihr auf www.vdh-iptingen.de. Außerdem werden 
hier eventuelle Trainingsausfälle bekannt gegeben.
Wir freuen uns über jeden, der gleich mal reinschnuppern 
oder erst einfach nur mal zuschauen will. Am besten vorher 
kurz anrufen unter 0171 - 97 00 996 (Stephanie Krieg-
Rumpf).
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MGV "Liederkranz" Iptingen

Männergesangverein feiert seinen 175.Geburtstag
Zahlreiche Mitglieder, Freunde und Ehrengäste folgten der 
Einladung des Männergesangvereins in die Kreuzbachhalle, 
um gemeinsam das 175-jährige Bestehen zu feiern. Zu die-
sem Anlass hatte sich der Verein einiges einfallen lassen. 
Die Gäste erwartete eine frühlingshaft gestaltete Halle und 
eine feierliche Bühnendekoration. Die Vereinsfahnen waren 
zu bestaunen, Fotos der Vereinsgeschichte wurden in einer 
Fotoausstellung präsentiert und ein Festbuch zum Mitneh-
men erworben werden. Mit einem Glas Jubiläumssekt stieß 
man auf diesen besonderen Anlass an. Zu Programmbeginn 
entführten die Vorsitzende Petra Klisa und der Chorleiter 
Walter Klisa in Kleidern der Bürger um 1841 in einem locke-
ren Dialog die Gäste in die damalige Zeit. Umrahmt durch 
die Liedvorträge des Männerchores „S'Herz“, „D'r Gsangve-
roi“ und „Always look on the bright side of life“ zeigten sie 
die Entstehung der Gesangvereine auf dem Land und ihre 
Entwicklung bis in die heutige Zeit auf. 

Auch Landrat Karl Röckinger blickte in seinem Grußwort in 
die Vergangenheit zurück und freute sich sehr, dem Verein 
als einem der ältesten des Enzkreises gratulieren zu können. 
Auf die geschichtlichen Aspekte ging Bürgermeister Oehler in 
seinen Worten ein. Er freute sich besonders, dass sein Lieb-
lingslied „D'r Gsangveroi“ an diesem Abend gesungen wurde.
Besonderer Höhepunkt der Veranstaltung war die Überga-
be der Jubiläumsurkunde durch den Vizepräsidenten des 
Schwäbischen Chorverbandes Herrn Wolfgang Oberndorfer. 
Petra Klisa nahm diese gemeinsam mit ihren Vorgängern Dr. 
Paul Küper, Holger Janowsky und dem Ehrenvorsitzenden 
Paul Bauer entgegen. Auch Peter Heinke, Vorsitzender des 
Chorverbandes Enz, freute sich dem Verein gratulieren zu 
können, sei er doch alljährlich gerne Gast beim Herbstkon-
zert des MGVLI. Eugen Hornickel, überbrachte die Grüße 
der Kirchgemeinde Iptingen in Vertretung der erkrankten 

Pfarrerin Sabine Wöhr und auch Jürgen Lautenschlager ließ 
es sich als Vertreter der Concordia Pinache nicht nehmen, 
Glückwünsche auszusprechen. Kurzweil umrahmt wurde 
dies durch den Schulkooperationschor unter der Leitung 
von Thomas Ungerer, dem Kinderchor „Rising Stars“ unter 
John Alexander und dem Jungen Chor „Modern Voices of 
Iptingen“ unter der Leitung von Alana Alexander, sowie einer 
Showeinlage der Tänzerinnen von „Ballett bei Uschi“. Bevor 
man gemeinsam mit den Gästen „Wohlauf in Gottes schöne 
Welt“ anstimmte, dankte Petra Klisa allen, die auf vielfältige 
Weise zum Geburtstagsfest beigetragen haben. Dem Pro-
gramm folgte ein geselliger Ausklang mit einem reichhaltigen 
Buffet. Gerne verweilten die Gäste noch in der Kreuzbach-
halle und feierten den Geburtstag gebührend. 
Homepage: www.mgv-iptingen.de, Kontakt: MGVLI@web.de

Chorprobe des Männerchores
unter der Leitung von Walter Klisa
jeden Dienstag von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr in der alten 
Schule in Iptingen
Info: Walter Klisa, Tel. 07044/907679

Chorprobe des Kinderchores und Jungen Chores
unter der Leitung von Alana Alexander und John Alexander
jeden Dienstag in der alten Schule in Iptingen.
17.15 Uhr - 18.15 Uhr Kinderchor "Rising Stars", Klasse 1 - 6
18.15 Uhr - 19.45 Uhr Junger Chor "Modern Voices of Iptingen" 
ab Kl. 7
Info: Lea Türksch, Tel.: 07044/7182

Schulsingen (Kooperation MGVLI-Heckengäuschule)
unter der Leitung von Frau Schöpf
Probe: mittwochs um 12.15 Uhr, Heckengäuschule Wiernsheim.
Nächste Proben: 06.04.2016, 04.05.2016
Info: Paul Bauer, Tel.: 07044/7404.

SV Iptingen e.V. 1912

SV
IPTINGEN

1912

SV Iptingen Fußball

SV Iptingen - Spielbericht Aktive vom Mittwoch, 30.03.2016
SV Illingen II - SV Iptingen II 4:1 (2:0)
Mit einer halben Woche Verspätung absolvierte die zweite 
Mannschaft ihr Spiel gegen die Illinger Reserve, das auf-
grund von Personalmangel der Gastgeber verschoben wur-
de. Auf holprigem Geläuf tat man sich dabei von Anfang 
an schwer und hatte zudem immer wieder Probleme mit 
dem schnellen, gegnerischen Stürmer, der seine Schuhe 
normalerweise für die erste Garnitur der Hausherren schnürt. 
Dieser war es auch, der in der 7. Minute einen zu kurz 
geratenen Abstoß aufnahm, zwei Verteidiger stehen ließ und 
zum frühen 1:0 einschob. Illingen hatte daraufhin weitere 
Chancen, das Ergebnis auszubauen. Die beste, ein Freistoß 
aus gut 20 Metern, landete allerdings am Querbalken. Kurz 
vor der Pause bot sich dann für die Grün-Weißen nach ei-
nem Standard die Möglichkeit zum Ausgleich. Der Kopfball 
von Raphael Bentel nach Geiger-Flanke verfehlte das geg-
nerische Gehäuse jedoch knapp und so musste man quasi 
mit dem Halbzeitpfiff den zweiten Gegentreffer hinnehmen, 
nachdem die Gastgeber einen berechtigten Strafstoß sicher 
verwandelten. Nach dem Seitenwechsel stand die Iptinger 
Elf zunächst besser und wurde in der 75. Minute mit dem 
Anschlusstreffer belohnt. Wieder war es ein Freistoß von 
Raphael Geiger, der für Gefahr sorgte. Stephan Gerhard 
scheiterte zwar mit seinem Versuch am Illinger Schlussmann, 
den Nachschuss konnte David Oros allerdings zum 2:1 über 
die Linie drücken. Unser SVI witterte daraufhin die Chance 
auf den Ausgleich, ehe man durch eine Entscheidung des 
Schiedsrichters jeglicher Möglichkeit beraubt wurde. Am fort-
geschrittenen Mittwochabend „sah“ dieser, aus dem gegne-
rischen Strafraum, ein angebliches Foul von Michael Forler 
im Iptinger Sechzehner, entschied auf Strafstoß und stellte 
den Verteidiger darüber hinaus mit Gelb-Rot vom Platz. Der 
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folgende Elfmeter wurde von den Hausherren sicher zum 3:1 
verwandelt. In Unterzahl fing man sich in der Nachspielzeit 
zudem den Treffer zum 4:1 ein, welcher gleichzeitig den 
Endstand bedeutete. 
Der SV Iptingen II spielte mit folgender Aufstellung:
Alexander Ulm – Michael Forler – Rene Micol (46. Stefan 
Bach) – Steffen Huss – Patrick Blume – Thorsten Bachmann 
– Michael Gille (46. Stephan Gerhard) – Tom Jäger – Ra-
phael Geiger (80. Max Kurfiss) – Raphael Bentel (46. Simon 
Bäuerle) – David Oros 
Ersatzbank: Marco Euchenhofer

SVI - Spielbericht Aktive vom Sonntag, 03.04.2016
SV Iptingen - TSV Enzweihingen 0:4 (0:3)
SV Iptingen II - TSV Enzweihingen II 1:2 (0:1)
Der erste, richtige Frühlingstag lockte vergangenen Sonntag 
zahlreiche Anhänger auf den Kunstrasenplatz nach Wierns-
heim. Diese sahen eine muntere Partie, in der die Heimelf 
nicht so chancenlos war, wie es das Ergebnis vermuten 
lässt. Gegen den Tabellenzweiten aus Enzweihingen geriet 
man allerdings schon früh durch zwei Elfmeter in Rückstand. 
Nachdem zunächst ein strittiges Handspiel in den Anfangs-
minuten zum Strafstoß führte, gab es beim Foul in der 24. 
Spielminute keinerlei Diskussionsbedarf. In der Folge entwi-
ckelte sich ein offenes Spiel, in dem die Gäste nach gut 
einer halben Stunde durch einen abgefälschten Schuss auf 
0:3 erhöhen konnten. Doch auch der SVI hatte zahlreiche 
Möglichkeiten auf den Anschlusstreffer, lediglich ein erfolg-
reicher Abschluss wollte an diesem Mittag nicht gelingen. 
So scheiterten beispielsweise sowohl Jonas als auch Ben-
jamin Rapp am Enzweihinger Schlussmann sowie Letzterer 
nach Zuspiel von Marc Nowotny am Außennetz. Nach dem 
Seitenwechsel bot sich den Zuschauern ein weiterhin ausge-
glichenes Spiel, in dem die Grün-Weißen versuchten, durch 
ein frühes Tor noch einmal Spannung in die Partie zu brin-
gen. Dieses gelang in der 73. Minute allerdings den Gästen, 
nachdem sie einen Fehlpass im Spielaufbau nutzten und mit 
dem 0:4 die Vorentscheidung erzielten. Im Anschluss hatte 
abermals der SVI die Chance, den Ehrentreffer zu markieren, 
doch wie schon im ersten Durchgang scheiterte man dabei 
knapp. Dieses Mal in Person von Marc Nowotny und Chris-
toph Glashauser. Auch dem TSV Enzweihingen bot sich im 
weiteren Spielverlauf die eine oder andere Kontergelegenheit. 
Schlussendlich blieb das Endergebnis jedoch unverändert.  
Auch die zweite Mannschaft zeigte gegen die besser plat-
zierten Gäste eine ansprechende Leistung, wurde für diese 
allerdings nicht mit Punkten belohnt. Nachdem man in der 
12. Spielminute nach Flanke und Kopfballtreffer mit 0:1 in 
Rückstand geriet, hatte Raphael Geiger nur kurze Zeit später 
den Ausgleich auf dem Fuß. Nach schönem Zuspiel verzog 
dieser jedoch knapp. Anschließend entwickelte sich eine 
ausgeglichene Partie mit Chancen auf beiden Seiten, in der 
sich die Iptinger Bemühungen kurz nach der Pause bezahlt 
machten. Raphael Geiger bediente den freistehenden Thors-
ten Bachmann, welcher aus kurzer Distanz zum verdienten 
Ausgleich vollendete. Der SVI war nun am Drücker und hat-
te sogar die Möglichkeiten, das Spiel komplett zu drehen. 
Enzweihingen verlagerte sich aufs Kontern und nachdem 
zuvor noch der Innenpfosten für die Heimelf rettete, erzielten 
die Gäste kurz vor Schluss durch einen Lupfer doch noch 
den 1:2 Siegtreffer. 
Nach einem punktlosen SVI-Wochenende gilt es daher kom-
menden Sonntag in Bönnigheim wieder Zählbares mit nach 
Hause zu bringen.  
Der SV Iptingen spielte mit folgender Aufstellung:
Marco Euchenhofer – Lukas Braun – Thorsten Dertinger 
– Sebastian Rapp – Christoph Glashauser – Heiko Knödl – 
Matthias Gille – Steffen Huss (46. Stefan Bach) – Benjamin 
Rapp – Marc Nowotny (77. Raphael Bentel) – Jonas Rapp 
Ersatzbank: Alexander Ulm, Daniel Fuchs, Michael Knödl
Der SV Iptingen II spielte mit folgender Aufstellung:
Alexander Ulm – Simon Bäuerle – Rene Micol – Marco Kast-
ner – Patrick Diaz (46. Andreas Bader) – Thorsten Bachmann 
(66. Kai Kaufmann) – Michael Gille – Tom Jäger – Raphael 
Geiger (19. Marian Bichler)– Max Kurfiss – Sebastian Strasser 

Vorschau: Sonntag 10.04.2016
13.15 Uhr TSV Bönnigheim II -  SV Iptingen II
15.00 Uhr TSV Bönnigheim -  SV Iptingen

Sonntag 17.04.2016
13.15 Uhr SV Iptingen II -  SGM Riexingen
15.00 Uhr SV Iptingen -  TSV Unterriexingen

SV Iptingen – Fußball Jugend

SV Iptingen – Jugendfußball 2015-2016
*********************************************************************
Trainingszeiten – SVI - Fußball-Jugend 
*********************************************************************
A-Jugend SG Iptingen Jahrgang 1997+1998
Training:
Montag: 19:00 – 20:30 Uhr Kunstrasen Wiernsheim
Mittwoch: 18:30 – 20:00 Uhr Kunstrasen Wiernsheim

Trainer:
Wolfgang Blume 0175-9355598, Frank Prade 0173-3093165, 
Patrick Diaz-Garcia 0152 54008429
*********************************************************************
B-Jugend SG Iptingen Jahrgang 1999+2000
Training:
Dienstag: 18:00 – 19:30 Uhr Sportplatz Großglattbach
Donnerstag: 18:00 – 19:30 Uhr Sportplatz Großglattbach

Trainer:
Axel Weidner 0170 2999837, Thomas Vollhofer 0151-21975398, 
Uwe Prohaska, Roman Schäfer
*********************************************************************
C-Jugend Jahrgang 2001+2002
Bei Interesse bitte an Thomas Vollhofer wenden 
Tel. 0175 2544058

D-Jugend Jahrgang 2003+2004
Bei Interesse bitte an Heiko Knödl wenden Tel. 0173 3169971
*********************************************************************
E-Jugend SG Iptingen Jahrgang 2005+2006
Training:
Montag: 17:30 – 19:00 Uhr Iptingen
Donnerstag 17:15 – 18:45 Uhr Mönsheim

Trainer:
Marco Jouvenal Tel. 0157 50437027, Ralf Wurster 0171 
7244987, Alexander Weiss 0176 72453516 und Thorsten 
Dertinger 0170 5635472
*********************************************************************
F-Jugend SG Iptingen Jahrgang 2007+2008
Training:
Mittwoch: 17:15 – 18:45 Uhr Kreuzbachhalle Iptingen
Freitag: 16:30 – 18:00 Uhr Mönsheim

Änderungen vorbehalten.
Trainer:
Jochen Württemberger 0170 7986196, Jochen Kuhnle 0171 
9045667, Simon Bauer Tel. 0174 9362653, Dennis Wolf Tel. 
0174 8986682
*********************************************************************
Bambini SG IptingenJahrgang 2009 und jünger
Trainingsort: Kreuzbachhalle Iptingen
Training:
Dienstag: 17:30 – 18:30 Uhr Kreuzbachhalle Iptingen

Trainer: 
Markus Drexler 0171 8346406, Michael Rösch 
0176 20119130, Adrian Sieber 0171 7889762, Philipp Rank
Spieltage: sonntags
*********************************************************************
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SV Iptingen Kinderturnen

KinderTurnen beim SV Iptingen in der Kreuzbachhalle
Pampers: Dienstag 9:45 – 10:45 Uhr
Alter: 0 – ca. 3 Jahre

Übungsleiter: Verena Fechner
*********************************************************************

ELKI: Donnerstag 16:30 – 17:30 Uhr
Alter: ca. 3 – 4 Jahre

Übungsleiter: Tanja Mayer 
*********************************************************************

Kinderturnen I: Freitag 15:00 – 16:00 Uhr
Alter: ab 4 Jahre bis ENDE Kindergarten

Übungsleiter: Lea, Samira, Seline + Irene Kammerer 
07044/920307
*********************************************************************
Kinderturnen II: Freitag 16:00 – 17:00 Uhr
Alter: 1. – 4. Klasse

Übungsleiter: Aylin, Inga, Katja + Christa Janowsky 
Tel. 07044/5104
*********************************************************************

Turnen für 
Jugendliche:

Freitag 17:00 – 18:00 Uhr

Alter: ab der 5. Klasse

Übungsleiter: Katja, Aylin, + Christa Janowsky Tel. 07044/5104
*********************************************************************

GERÄTETURNEN Samstag, 09.04.16 FÄLLT AUS
Alter: Zwischen 8 und 16 Jahren

Übungsleiter: Annkathrin, Kyra & Lea-Zoe
*********************************************************************
Falls Sie Fragen haben, rufen Sie doch bitte bei den jewei-
ligen Übungsleitern an. 
Oder kommen Sie einfach in die dem Alter ihres Kindes ent-
sprechenden Turnstunde vorbei und informieren sich Vorort.
*********************************************************************

SV Iptingen Freizeitsport Damen
Trainingszeiten in der Kreuzbachhalle
Fitness und Pilates mit Sabine
Fitness
Montag von 19:00 Uhr - 19:45 Uhr

NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU
Pilates mit anschl. Entspannungsphase
Montag von 20:00 Uhr - 20:45 Uhr
Mitzubringen: Iso-Matte und ein Handtuch
NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU

Zumba mit Evi
Zumba-Kids ab 4 Jahren
Donnerstag von 17:30 Uhr - 18:15 Uhr
Jugendliche/Erwachsene:
Donnerstag von 18:30 Uhr - 19:15 Uhr
Donnerstag von 19:30 Uhr - 20:15 Uhr
Die restlichen Termine des Zumba-10er-Blocks:
Do., 7.4. + 14.4.16!
Ein neuer Block startet am Do., 21.4.16!!
Infos zu den jeweiligen Kursen:
Bärbel Rapp, Tel.: 07044/7580
Abteilungsleiterin

Abt. Volleyball

Volleyball-Training:
Wann: dienstags 20:00 - 21:30 Uhr
Wo: Kreuzbachhalle in Iptingen

Mitspieler/-innen gesucht! 
Wir freuen uns über alle neuen Mitspielerinnen und Mitspie-
ler gemischten Alters, die auch Spaß am Volleyball spielen 
haben und unsere Mannschaft unterstützen! 
Bei Interesse per E-Mail bei Trainer Günther melden: 
sviptingen-volleyball@web.de
Weitere Informationen unter: 
http://www.sv-iptingen.de/ unter Abteilung Volleyball.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

SV Iptingen Tischtennis

Aktuelles vom Tischtennis

Herren Kreisklasse D Gruppe 5
TTC Oberderdingen : SV Iptingen 2:6
In Oberderdingen gab es den erwarteten Sieg, da wir mit 
einer erfahrenen Mannschaft antreten konnten. Es spiel-
ten im Doppel: Helmut Greschner & Rainer Knostmann (1) 
und Micha Rezmann & Micha Hilß (1)und im Einzel: Rainer 
Knostmann (2), Helmut Greschner (1), Micha Hilß (0) und 
Micha Rezmann (1)

Herren Kreisklasse D Gruppe 5 
TV Sersheim II : SV Iptingen 4:6
In Sersheim mussten unsere Spieler mit neu formierter Mann-
schaft klar kommen. Mit einem knappen 4:6 Sieg konnten 
wir doch noch den letzten Sieg in dieser Saison einfahren. 
Somit ist unsere Mannschaft mit nur zwei Unentschieden mit 

30:2 Punkten Meister der D-Klasse 5!
Es spielten im Doppel: 
Helmut Greschner & Alfred Mayer (1) und Martin Häußermann 
& Moritz Braun (0)und im Einzel: Helmut Greschner (2), Alfred 
Mayer (2), Martin Häußermann (0) und Moritz Braun (1)

Die nächsten Termine:

Mädchenspieltag in der Kreuzbachhalle  
Mädchen U18 2er Gruppe Süd
am Samstag, 09.04.2016, Treffpunkt Kreuzbachhalle um 8:30 
Uhr, Spielbeginn der Begegnungen um 9.30 UhrAktuelles 
vom Tischtennis

und Jungen U 18 Kreisliga: 
ptingen : TTF Ötisheim
am Samstag, 09.04.16 Treffpunkt Kreuzbachhalle um 15 Uhr,
Spielbeginn um 16 Uhr!

Nachfolgend unsere Trainingszeiten:
Donnerstag: Anfänger, Kinder und Jugendliche 
18:30 – 20:30 Uhr, Trainer: Alfred Schüle und Helmut 
Greschner, Alfred Mayer und Harry Bauer und Bernd Becker

Erwachsene (Damen + Herren)
19:30 – 22:00 Uhr
Kontaktadresse: 
Alfred Schüle, Kelterstr. 7, Iptingen, Tel. AB 07044-6551 oder 
0160 - 1157713 
Unsere TT-Web-Adresse: www.sv-iptingen
Alfred Schüle

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Wiernsheim
Abteilung Wiernsheim

Übung
Am Donnerstag, 7. April, ist eine Übung der Einsatzabteilung 
Wiernsheim. Beginn 20 Uhr Feuerwehrhaus.
Ralph Küppers, Abteilungskommandant
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Aus den Nachbargemeinden

Mönsheim

 

 
 

Frühjahrskonzert 2016

 
Es ist so schön 

ein Musikant zu sein 
 

Samstag 09. April 2016 
19.30 Uhr 

Einlass 18.30 Uhr 

In der Alten Kelter in Mönsheim 

Mitwirkende: 
Die jungen Kracherl Buam

aus Weil der Stadt 
Handharmonika-Spielring Mönsheim 

Leitung: Bernd Roux 

Für Speisen und Getränke wird bestens gesorgt 

Eintritt: 6,-- Euro 
Karten an der Abendkasse 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

In der Alten Kelter in Mönsheim 

Tennis-Club Mönsheim e.V.
www.tc-moensheim.de

Frühjahrsinstandsetzung unserer Tennisanlage
Liebe Tennisfreunde,
langsam aber sicher naht die Freiluftsaison. 
Um unsere Tennisanlage auf Vordermann zu bringen, sind 
wieder zwei Arbeitseinsätze geplant, und zwar am Samstag, 
den 9. u 16.4.2016, jeweils ab 9.00 Uhr. Unsere Technischen 
Warte werden die Arbeitseinsätze koordinieren. Deshalb ist 
eine Anmeldung unbedingt erforderlich. 
Bitte meldet euch daher rechtzeitig an bei Hugo Tschiesche, 
Tel. 306396 oder Ralf Witke, Tel. 907935 .
Sofern das Wetter mitmacht, werden wir mit dem Spielbe-
trieb bereits am 17.4. starten. 
Die offizielle Platzeröffnung mit Tag der offenen Tür ist am 
Sonntag, den 24.4.2016 geplant. Wir wollen um 11 Uhr mit 
einem zünftigen Weißwurstfrühstück beginnen. Das offizielle 
Programm wird noch veröffentlicht.

Frühjahrsausflug am 30.04.2016
Frühjahrsausflug am 30.04.2016in die Mercedes-Benz Arena
Bei einer abwechslungsreichen Führung durch das Stadion 
mit Mannschaftsumkleide … geht es dann durch den Spie-
lertunnel aufs Spielfeld, wo wir uns beim Torwandschießen 
wie die Profis fühlen können.
Anschließend ist ein gemeinsames Essen im Clubrestaurant 
1893 geplant.
Bitte um frühzeitige Anmeldung bei Birgit Widmann Tel. Nr. 
016097692017 oder per E-mail Birgit.Widmann@t-online.de, 
um besser planen zu können.

Großglattbach

Liederkranz Großglattbach
Der Liederkranz Großglattbach lädt die Bevölkerung von 
Großglattbach zum Frühlingsfest am 17. April 2016 in die 
TSV- Halle ein.
Das Frühlingsfest beginnt um 10.30 Uhr mit einem Weißwurst-
frühstück. Zum Mittagessen bieten wir Ihnen panierte Schnit-
zel, Naturschnitzel mit Spätzle und Salat. Zur Kaffeestunde 
wollen wir Sie mit selbstgebackenem Kuchen erfreuen.
Der Gesangverein Wurmberg, der Männerchor aus Iptingen, 
der Männerchor und der Chor A Glabbella des Liederkranz 
Großglattbach werden Sie musikalisch durch den Tag be-
gleiten.
Der Liederkranz Großglattbach freut sich auf Ihren Besuch 
und wünscht Ihnen unterhaltsame Stunden beim Frühlingsfest.
Die Vorstandschaft des Liederkranz Großglattbach

Aktuelles notiert

Bauernverband Enzkreis e. V.

Sprechtag Bauernverband Enzkreis
Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis findet am 
14. April 2016 von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr in Raum 303 
des Landratsamtes Enzkreis, Zähringerallee 3 in Pforzheim 
statt. Beratungen erfolgen unter anderem zur Hofübergabe 
oder zur Hofverpachtung und für alle Mitglieder zusätzlich 
zu allen Fragen rund um den landwirtschaftlichen Betrieb, 
wie beispielsweise landwirtschaftliche Bauvorhaben oder zu 
Verpachtungsfragen. Vorherige Terminvereinbarungen erfor-
derlich unter Tel.: 07131/888290.
Vorsitzender: Ulrich Hauser Geschäftsführer: Jan Schwarting
Stellvertretende Vorsitzende: Theo Bellon, Martin Ehrismann, 
Thomas Kaucher
Bankverbindung: VR-Bank im Enzkreis eG, BLZ 666 614 54, 
Konto-Nr. 53 04
BIC GENODE61NFO, IBAN DE 93 6666 1454 0000 0053 04

Angebot der Beratungsstelle Mühlacker

Im Gespräch bleiben….damit die Liebe bleibt …….
- Ein Abend für Paare -
ENZKREIS. Am Anfang ist alles so einfach und Paare ge-
nießen es, stundenlang angeregt miteinander zu reden. Das 
Gefühl, es bleibt immer so, tut einfach gut! 
Jedoch jeder Mensch ändert sich im Laufe des Lebens 
und damit ändern sich auch die Paarbeziehungen. Diesen 
Veränderungen zu folgen, ist oft eine hohe Herausforderung 
für die Paare.
Partnerschaften, in denen es gelingt, miteinander im Ge-
spräch zu bleiben, in denen die Partner voneinander wissen, 
wie es dem anderen geht, sind erfüllter.
Manchmal fällt es nach einiger Zeit schwer, gut miteinander 
im Gespräch zu bleiben, denn leider ist dies alles nicht 
selbstverständlich. 
Was gehört zu einer guten Partnerschaft? Wie kann man als 
Paar wertschätzend miteinander umgehen und aufeinander 
achten?
Lassen Sie uns dazu Ideen und Gedanken austauschen, 
damit die Liebe weiter wächst.
Leitung: Kerstin Schwarz, Beratungsstelle Mühlacker
Dr. Arnold Schwarz, Kinder-, Jugendarzt
Der Vortrag findet am Donnerstag, 12.05.2016 um 20.00 Uhr 
in den Räumen der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche in Mühlacker, Industriestr. 40/1, Eingang über 
Schillerstraße, statt. Kosten 5 EURO. Wir bitten um Anmel-
dung: Telefon 07041/6057, Fax 07041/861315 oder per Mail 
beratungsstelle.muehlacker@enzkreis.de. enz)
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Flüchtlinge im Enzkreis
Teil 29: Was bedeuten eigentlich „vorläufige“ und „An-
schluss-Unterbringung“?
ENZKREIS. Viele Tausend Menschen suchen zurzeit Zuflucht 
in Deutschland. Woher kommen diese Menschen, wo und wie 
werden sie untergebracht, dürfen sie arbeiten und wenn ja, ab 
wann? Antworten auf diese und zahlreiche weitere Fragen gibt 
eine Artikelserie, die im Mitteilungsblatt erscheint.

Der Enzkreis ist die „untere Aufnahmebehörde“ des Landes
Die Erstaufnahme der Flüchtlinge, die nach Deutschland 
kommen, ist Aufgabe der Bundesländer. Dort werden sie zu-
nächst in den LEAs untergebracht, ehe sie zur sogenannten 
„vorläufigen Unterbringung“ auf die Landkreise (zum Beispiel 
den Enzkreis) und die kreisfreien Städte (wie Pforzheim oder 
Karlsruhe) verteilt werden. Diese übernehmen die Aufgabe 
nicht nur im Auftrag des Landes – sie sind in diesem Fall 
praktisch ein Teil der Landesverwaltung. 
Dies regelt das Flüchtlingsaufnahme-Gesetz: Ihm zufolge sind 
das Integrationsministerium die oberste, die Regierungspräsi-
dien die höhere und die Stadt- und Landkreise die unteren 
Aufnahme-Behörden. In deren vorläufiger Unterbringung blei-
ben die Flüchtlinge, bis ihr Verfahren abgeschlossen ist. So 
soll unter anderem sichergestellt sein, dass sie gut erreich-
bar sind, falls die Ämter im Lauf des Asylverfahrens Fragen 
an sie haben. 
Wenn die Flüchtlinge anerkannt sind (und auch, wenn ihr 
Antrag abgelehnt wurde), müssen sie aus den Unterkünften 
des Enzkreises ausziehen. Sie können dann selbst eine 
Wohnung suchen, was aber derzeit insbesondere in unserer 
Region nicht einfach ist. Das Landratsamt bietet ihnen des-
halb Unterstützung durch zwei Mitarbeiter, die zum Beispiel 
den Kontakt zu potentiellen Vermietern herstellen und eng 
mit anderen Behörden zusammenarbeiten.

Die Anschluss-Unterbringung ist Aufgabe der Gemeinden
Flüchtlinge, die selbst keinen Wohnraum finden, übergibt der 
Enzkreis in die Obhut der Gemeinden. Sie sind gesetzlich 
verpflichtet, für diese Menschen im Rahmen der Anschluss-
Unterbringung Unterkünfte bereitzustellen – ähnlich beispiel-
weise wie für Einwohner, die aufgrund eines Brandes oder 
aus anderen Gründen obdachlos geworden sind. 
Bei der Zuweisung an die Kommunen orientiert sich der 
Enzkreis an den Einwohnerzahlen. Es berücksichtigt außer-
dem, ob in der jeweiligen Gemeinde bereits Menschen in 
der vorläufigen Unterbringung leben: Dort, wo bereits vie-
le Flüchtlinge in Gemeinschaftsunterkünften leben, kommen 
dann entsprechend weniger in die Anschluss-Unterbringung. 
Das Ziel der Kreisverwaltung ist eine möglichst gleichmäßige 
und faire Verteilung der Aufgaben auf die Gemeinden. 
Dies kann allerdings bedeuten, dass Menschen, deren Zeit 
in der Unterbringung des Enzkreises endet, in ein anderes 
Dorf umziehen müssen. So weit möglich versucht man im 
Landratsamt, dies zu vermeiden, wenn bereits Kontakte ge-
knüpft sind oder die Kinder in die Schule gehen oder den 
Kindergarten besuchen, also die ersten Integrationsschritte 
gemacht wurden. Dies ist jedoch aufgrund der großen Un-
terschiede zwischen den Gemeinden nicht Immer möglich.
Menschen, die als Flüchtling oder Asylbewerber anerkannt 
sind oder die einen anderen Aufenthaltstitel erhalten haben 
und nicht in der vorläufigen oder der Anschluss-Unterbrin-
gung, sondern in einer eigenen Wohnung leben, werden 
bei der Quote für die Zuweisung nicht eingerechnet. Sie 
haben keinen Sonderstatus, sondern zählen als „ganz nor-
male Ausländer“ wie türkische, russische oder amerikanische 
Mitbürger – und für die gibt es keine festgelegten Quoten.
(enz) 

Am 18. April: Selbsthilfegruppe für  
übergewichtige Menschen
Am Montag, 18. April findet um 18 Uhr das erste Treffen für 
Übergewichtige statt. Die Betroffenen sollten mindestens 20 
Jahre alt sein und wenigstens XXL als Bekleidungsgröße ha-
ben. Geplant sind künftig neben einem Erfahrungsaustausch 
auch gesellige oder sportliche Aktivitäten.

Nähere Informationen – auch über den Treffpunkt – gibt 
es über die Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe/ 
Selbsthilfegruppen (KISS), Telefon 07231 308-9743 oder per 
E-Mail an kiss@enzkreis.de.  (enz) 

Anmeldeschluss am 11. April:  
Betriebe locken mit Besichtigungen –  
Abfall- und Klimaschutzwochen mit  
attraktivem Programm
Zehn Betriebe aus dem Abfall- und Klimaschutz öffnen zwi-
schen Mitte April und Anfang Mai ihre Pforten. Sie ermög-
lichen interessierten Bürgern aus dem Enzkreis einen Blick 
auf ihr „Innenleben“.
Den Auftakt macht am 18. April das Heizkraftwerk in Pforz-
heim mit dem Biomasse-Heizwerk. Am 19. geht es um 
12:15 Uhr mit dem Bus nach Iffezheim an den Rhein – zum 
größten Laufwasser-Kraftwerk Europas. Das Wasserkraftwerk 
Mühlacker lockt einen Tag später mit seiner Fischtreppe. 
Den Abschluss der ersten Woche bildet die Altpapieraufbe-
reitung zur Papier- und Kartonagenherstellung.
Wohin gelangt unser Bioabfall und weshalb sind kompos-
tierbare Plastiktüten schädlich? Diese Fragen werden in der 
Bioabfall-Vergärungsanlage am 26. April beantwortet. Wel-
chen Weg der Restmüll nimmt, erfahren die Besucher am 
Tag darauf im Müllheizkraftwerk Stuttgart. Die Besichtigun-
gen der Biomethananlage in Mühlacker und des Baubera-
tungszentrums Pforzheim beschließen die zweite Woche.
Am 2. Mai bietet sich die Gelegenheit zu verfolgen, wie die 
Materialien aus der Grünen Tonne sortiert und aufbereitet 
werden. Das Finale steht in Illingen auf dem Programm: Hier 
geht es um die Zerlegung von Elektro- und Elektronikgeräten.
Alle Veranstaltungen sind kostenlos. Ein Anmeldeformular 
steht auf der Entsorgungsplattform bei Bestellformulare unter 
www.entsorgung-regional.de zur Verfügung und ist zudem 
in der Zeitung Abfallwirtschaft und Klimaschutz enthalten. 
Weitere Auskünfte zu den Themen gibt es auch bei der 
Abfall- und Klimaschutzberatung unter Tel. 07231 354838.
(enz) 

Selbsthilfegruppe für Angehörige von  
Demenz-Erkrankten: Gründung am 21. April
An Alzheimer oder Demenz erkrankte Menschen zu betreuen 
verlangt von deren Angehörigen große Fürsorge, Rücksicht-
nahme und Geduld. Daneben gibt es viele Fragen im täg-
lichen Umgang mit den Erkrankten, über Pflegerisches und 
Behördliches und zur Finanzierung der Pflegebedürftigkeit. 
Um dem Bedürfnis nach einem regelmäßigen Erfahrungs-
austausch zu entsprechen, unterstützt KISS, die Kontakt-
und Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen, den 
Aufbau einer Angehörigengruppe. Das erste Treffen findet 
am Donnerstag, 21. April um 19:30 Uhr in Pforzheim, Lin-
denstraße 75, in der Einrichtung „Miteinander-Pflegedienst 
am Park“ statt.
Bei der Gründungsveranstaltung, die etwa eineinhalb Stun-
den dauern soll, werden Termine und Uhrzeit der weiteren 
Treffen besprochen. Der Austausch soll einmal im Monat 
stattfinden; geplant ist, hin und wieder Fachleute für Kurz-
vorträge einzuladen. Wer seinen zu betreuenden Angehöri-
gen mitbringen möchte, kann dies am ersten Abend tun. 
Weitere Informationen gibt es über KISS per Telefon 07231 
308-9743 oder per E-Mail an kiss@enzkreis.de.  (enz) 

Sozialverband VdK
Ortsverband Wiernsheim
Wir gratulieren allen Mitgliedern ganz herzlich, die in diesem 
Monat Geburtstag feiern - wir wünschen ihnen alles Gute, 
viel Glück, die beste Gesundheit und einen fröhlichen Tag. 
Natürlich wollen wir auch nicht unsere kranken und be-
hinderten Mitglieder vergessen! Wir wünschen eine baldige 
Genesung.
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EINLADUNG
Unser nächster Stammtisch am Donnerstag, 14. April 2016, 
findet im Gasthaus Adler statt, wie gehabt ab 18.00 Uhr. Wir 
treffen uns zum gemütlichen Beisammensein.

Besuchen Sie uns und fragen Sie uns! Wir geben Ihnen 
einen Einblick in den Sozialverband VdK.

Tagesausflug am Samstag, 23. April 2016
Unser Reiseziel: SeaLife Speyer!
Abfahrt in Wiernsheim gegen 8.00 Uhr - Autobahn vorbei an 
Karlsruhe nach Speyer, Aufenthalt zum Besuch von Sealife. 
Sealife zeigt auf 3.000 qm die einheimische Unterwasser-
welt auf faszinierende Weise. Die naturgetreu dargestellten 
Süß- und Meereswasserbecken beherbergen tausende von 
verschiedenen Lebewesen. Nach der Mittagspause noch Ge-
legenheit zum Besuch vom Kaiserdom (der Bus fährt uns 
direkt zum Dom), der groß und mächtig seit 1.000 Jahren 
unweit des Rheinufers als Wahrzeichen der Stadt aufragt. Er 
gilt als größte erhaltene romanische Kirche Europas.

Gegen 16.00 Uhr Rückfahrt über Bruchsal mit nochmaligem 
Halt zur Vespereinkehr im Raum Bretten und Ankunft gegen 
19.00 Uhr.
Fahrpreis incl. Eintritt Sealife:
Ab 20 Personen € 37,-
Ab 25 Personen € 32,-

Die weiteren Details werden jeweils rechtzeitig im Nach-
richtenblatt veröffentlicht. Freunde und Gäste sind beim 
VdK-Ortsverband Wiernsheim immer herzlich willkommen.

Sozialverband VdK
VdK-OV Wiernsheim

Ansprechpartner:
Frau Angelika Härlin, Vorsitzende, Telefon 07044 5787, Herr 
Theo Wolf, stellv. Vorsitzender, Telefon 07041 3926
Herr Gerd-Peter Müller, Schriftführer, Telefon: 07041 1463500
Sprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung.
E-Mail: ov-wiernsheim@vdk.de 
Internet: www.vdk.de/ov-wiernsheim

Sozialverband VdK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis 
Bissinger Str. 10 a, 75172 Pforzheim,
Tel. 07231 139890, Fax 07231 13989-11
E-Mail: kv-pforzheim@vdk.de
Internet: www.vdk.de/kv-pforzheim

Sozialverband VdK SRgGmbH  
Servicestelle Pforzheim-Enzkreis
Bissinger Str. 10 a, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 566189-0, Fax 07231 5661899
E-Mail: srg-pforzheim@vdk.de, Internet: www.vdk-bawue.de
Sprechstunden in Pforzheim:
- nur nach Terminvereinbarung -
Mittwoch: 8:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch: 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten im Rathaus Mühlacker:
am 1. Freitag im Monat 8:30 - 11:30 Uhr
- nur nach Terminvereinbarung -

Der Ortsverband informiert:

Medizinvortragsreihe von VdK und PatientenForum in 2016:
Auftakt am 27. April in Bad Rappenau
Auch 2016 führen der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg und der Verein „PatientenForum“ ihre 2015 begonne-
ne gemeinsame und regelmäßige Medizinreihe fort. Dieses 
Jahr finden die Vortragsabende dezentral in verschiedenen 
Landesteilen Baden-Württembergs statt. Die Auftaktveran-
staltung mit begleitender Ausstellung im Foyer erfolgt am 
27. April 2016, 19 Uhr, in Bad Rappenau, Kurhaus, Fritz-
Hagner-Promenade 2. Zum Thema „Rücken“ referieren diese 
medizinischen Experten aus Bad Rappenau: Dr. Volker Sei-
pel, Dr. Dr. Stephan Höckel und Michael Gehrmann. Über 
Sozialrechtsschutz für Betroffene spricht VdK-Experte Stefan 
Pfeil aus Stuttgart. Wie in 2015 wird bei den medizinischen 
Vorträgen ein Schwerpunkt auf die Rehamedizin gelegt. Der 

Eintritt ist für alle Interessierten frei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Weitere Informationen zum Programm gibt es 
unter www.patientenforum-forum.org und www.vdk-bawue.de 
im Internet, ebenso in der April-Ausgabe der „VdK-Zeitung“.

Jehovas Zeugen

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Versammlung Pforzheim-Eutingen
Schlossstraße 72; 75223 Niefern-Öschelbronn
Telefon 07233/5540

Sonntag, 10.04.2016, 10.00 - 11.45 Uhr
Thema: „Kommt, die ihr nach der Wahrheit dürstet!“ 
Man kann von allen Menschen auf der Erde sagen, dass sie 
nach dem einen oder dem anderen hungern und dürsten. 
Viele hungern täglich nach buchstäblicher Speise und haben 
buchstäblichen Durst. 
Viele andere haben einen gierigen Hunger und Durst nach 
Vergnügen, nach Sensationen, nach Aufregung. Lässt sich 
von ihnen jedoch sagen, sie seien wirklich glücklich? Ist das 
Trachten nach sinnlichem Vergnügen wirklich befriedigend? 
Oft ist es mit Schmerzen verbunden, wie zum Beispiel bei 
denen, die Opfer der Rauschgiftsucht, einer Geschlechts-
krankheit oder des Alkoholismus werden (Galater 6:7, 8).
Andere hungern und dürsten nach Ruhm; sie möchten sich 
gern einen Namen machen. Wieder andere haben einen 
starken Hunger und Durst nach materiellem Reichtum. Und 
nicht wenige hungern und dürsten nach Macht über ihre 
Mitmenschen auf politischem, kommerziellem oder religiö-
sem Gebiet. Sind die nach diesen Dingen Hungernden und 
Dürstenden glücklich? 
Der weise König Salomo, der selbst große Macht und gro-
ßen Reichtum besaß, erklärte, dass das Trachten nach sol-
chen Dingen Eitelkeit sei (Prediger 2:1-16).
Aber es gibt einen Hunger und einen Durst, die dazu füh-
ren, dass die betreffenden Menschen glücklich werden. Es 
gibt einen Hunger und Durst nach Wahrheit und Gerechtig-
keit. Dies sind Wünsche, die richtigerweise befriedigt werden 
können. Hierüber sagte Jesus: „Glücklich sind jene, die nach 
Gerechtigkeit hungern und dürsten, da sie gesättigt werden“ 
(Matthäus 5:6).

Anschließend Bibelstudium anhand des „Wachtturms“
Thema: „Jehova nannte ihn ‚mein Freund’ “
Donnerstag, 14.04.2016, 19.00 - 20.45 Uhr
Unser Leben und Dienst als Christ
Versammlungsbibelstudium
Thema: „Ahmt ihren Glauben nach“
Kapitel 13: „Er lernte aus seinen Fehlern (Jona)“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Rauchmelder 

retten Leben


